
H e i n r i c h E g g e r t h 
Keine Angst 

Laßt euch nicht stören 
von Weltuntergängen. 
Die sind alltäglich. Die 
Welt geht unter, seit es 

sie gibt. Fürchtet euch nicht 
vor Feuer und Wasser und 
vor Explosionen. Das alles 

gab es schon immer. Fürchtet 
euch nicht einmal vor euch selber. 
Kein Mensch ist so schrecklich, 

wie er sich aufführt. Fürchtet euch 
nur vor dem Versäumen, vor dem Verpassen 
dessen, was euch gilt. Träumt eure Träume, 
putzt eure Schuhe, schneuzt die rinnenden 
Nasen der Kinder, stillt euren Hunger und 

den Hunger der andern. Liebt, was ihr liebt, 
und verzeiht, daß die anderen anderes lieben. 
Geht nicht vorbei! Bestimmt liegt mitten auf 

eurem Weg euer Schicksal. 

* 

Albrecht Dürer hat es prophetisch vorausgeahnt: 

lutor biöjtpliniert Verleger, ber sfid) nidjt ber neuen ükecbtöcbreibung, unter-
toerfen toill! 


